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STEUERUNGSTECHNIK IN MOBILEN ANWENDUNGEN

Marktlücke unabhängiges 
FTS-Leitsystem 

„Die Systeme der etablierten Hersteller 
sind oft proprietär und abgeschlossen“, 
betont Alexander Melkus, Geschäftsfüh-
rer beim Salzburger Automatisierungsan-
bieter Sigmatek, und ergänzt: „In jüngster 
Zeit hinzugekommene vollautonome 
Fahrzeuge eignen sich noch weniger für 
die Integration. Sie sind eher für den 
Werkstattbetrieb geeignet als für die Ver-
wendung als Teil der Gesamtautomati-
sierung eines Industriebetriebes.“ 
 
Diese Problemstellungen und die da-
raus resultierenden Integrationshürden 
sind in der Fachwelt bekannt. Sie haben 

In der Fördertechnik lösen fahrerlose 
Transportsysteme (FTS) immer öfter 
die bisher üblichen starren Installa-
tionen ab. Sie nehmen dem Men-

schen nicht nur eintönige und beschwer-
liche Prozessschritte ab, sondern lassen 
sich auch leichter an veränderte Anforde-
rungen, Abläufe und Transportwege an-
passen. So liefern sie auf den Gebieten 
Werkstücktransport, Montagelinienge-
staltung und Intralogistik die Grundlage 
für adaptive, also selbstoptimierende Pro-
duktionsprozesse. In den meisten An-
wendungen erledigen die fahrerlosen 
Transportfahrzeuge die Navigationsauf-
gaben an Bord. Sie arbeiten dabei Trans-
portaufträge ab, die sie von einer überge-
ordneten Steuerung erhalten. Bi
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Bei der Flexibilisierung der Produktionsprozesse zur Umsetzung adaptiver 
Produktionsstrategien spielen fahrerlose Transportsysteme eine wichtige 
Rolle. Deren Steuerung erfolgt meist über die proprietären Systeme der  
jeweiligen Hersteller oder durch individuelle Lösungen. Einen dritten  
Weg beschreibt jetzt ein neues, unabhängiges FTS-Leitsystem. Es lässt 
sich einfach in Automatisierungslösungen integrieren, aber auch völlig  
unabhängig davon nutzen. 

Herstellerunabhängiges Leitsystem koordiniert  
fahrerlose Transportfahrzeuge

Taxizentrale für FTS

Bild: ©1nordroden/123RF.COM / Sigmatek GmbH & Co KG

zu Normierungsbestrebungen geführt. 
Deren erstes Ergebnis ist die VDA5050, 
eine vom Verband der Automobilindus-
trie (VDA) und dem Fachverband För-
dertechnik und Intralogistik im Verband 
Deutscher Maschinen- und Anlagenbau 
(VDMA) gemeinsam definierte standar-
disierte Schnittstelle für die Kommuni-
kation zwischen FTS und Leitsteue-
rung. Sie ermöglicht erstmals Lösun-
gen von verschiedenen Herstellern in 
eine Leitsteuerung zu integrieren. 
 
Sigmatek hat bereits seit Jahren das Ohr 
am FTS-Markt. Immerhin arbeiten Auto-
matisierungssysteme des Herstellers als 
Bordrechner in den Fahrzeugen einer 
guten Handvoll europäischer FTS-Her-
steller. „Wir haben erkannt, dass ein fahr-
zeughersteller-unabhängiges Flottenma-
nagementsystem in diesem Umfeld eine 
Marktlücke darstellt und beschlossen, 
diese zu füllen“, erläutert Melkus. 

Zwischen ERP-System  
und Fahrzeug 

Der Name des neuen Leitsystems lautet 
TCS, was für Traffic Control System steht. 
Als solches arbeitet die Software als Zwi-
schenebene zwischen den Fahrzeugen 
selbst und Warenwirtschafts- und Lager-
verwaltungssystemen. Aus diesen bezieht 
TCS die jeweiligen Transportaufträge. 
 
Wie eine Taxizentrale schickt das Leitsys-
tem ein verfügbares Fahrzeug zum Auf-
nahmeort und anschließend zur Lieferad-
resse. Das System erhält die Fahraufträge 
für die einzelnen Fahrzeuge und kümmert 
sich um die Routenplanung. Ist kein Wa-
renwirtschaftssystem vorgelagert, kön-
nen Fahraufträge auch direkt im TCS er-
stellt werden. Der Ablauf so eines Fahr-
auftrags ist frei-programmierbar. Das Sys-
tem berücksichtigt Besonderheiten der 
möglichen Wege, etwa Einbahnen, perma-
nente oder temporäre Hindernisse sowie 
benutzerdefinierbare Einschränkungen. 

Anpassung an die Realität 

Nur in den seltensten Fällen stimmt bei 
der Erstellung der Hallenpläne die Theorie 
mit der Realität überein. Deshalb bietet 
das Traffic Control System die Möglich-
keit, Echtdaten zu importieren, um die 
Landkarte an die tatsächlichen Gegeben-

 Unter dem Namen TCS hat  
Sigmatek ein Fahrzeughersteller-
unabhängiges FTS-Leitsystem 
auf den Markt gebracht. 
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heiten anzupassen. Sie können z. B. von fahrerlosen Transport-
fahrzeugen im Zuge der Navigation mit dem konturgeführten 
SLAM-Verfahren aufgenommen werden. 
 
Für die Erstellung der Routenplanungs-Applikation steht Pla-
nern in TCS eine grafische Oberfläche zur Verfügung. Wichtige 
Funktionen dieser GUI, wie beispielsweise der Landkarteneditor, 
sind web-basierend und können so auch mit mobilen Endgerä-
ten für einen schnellen Zugriff unterwegs genutzt werden. In 
diesem grafischen Editor lassen sich auch die einzelnen Fahr-
zeugtypen und Transportbehälter anlegen und beliebig instan-
ziieren. Das kann auf Basis importierter Unterlagen ihrer Her-
steller passieren, aber auch in Form generischer Definitionen. 
Dabei wird auch das Verhalten der einzelnen Fahrzeuge an den 
einzelnen Stationen spezifiziert. 

Dynamisch reagieren 

„Das wichtigste Unterscheidungsmerkmal zwischen guten und 
weniger guten FTS-Leitsystemen ist ihre Fähigkeit zur effizien-
ten und dynamischen Verkehrsplanung“, unterstreicht Sigma-
tek-Applikationsingenieur Gerhard Veldman, der federführend 
an der Entwicklung von TCS mitwirkte. „Es geht um eine effi-
ziente Auftragsabarbeitung mit geringster Streckenbelegung.“ 
Dabei müssen Vorfahrtsregeln (z.B. begehbare Routenstücke 
oder aufnehmbare Ladungen) und die Ladezustände der Fahr-
zeug-Akkus beachtet werden. Dynamisch reagieren zu können, 
ist ein wichtiger Teil der Routenplanung. Wenn z.B. ein Hinder-
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nis gemeldet wird, oder die Landkarte angepasst wird, reagiert 
das TCS sofort und sucht die bestmögliche Route für alle Fahr-
zeuge unter Berücksichtigung der neuen Bedingungen. 
 
Das Sigmatek-System bietet die Möglichkeit, Hindernissen aus-
zuweichen. Dazu kann das System Hindernisse umfahren oder 
auf Alternativrouten ausweichen. Wenn ein Fahrzeug die Route 
verlassen soll, berücksichtigt das System sogar die Breite der 
Ladung. Aufgrund verschiedener Sicherheitsaspekte müssen 
Bereiche, über welche die Fahrzeuge ausweichen dürfen, expli-
zit definiert werden. Das erfolgt anwenderfreundlich mit dem 
grafischen Landkarten-Editor. 

Einfach integrieren  

Zur Konfiguration eines FTS-Leitsystems gehört auch die Inte-
gration externer Geräte. Einfachere Dinge wie z. B. Ampeln oder 
Schranken lassen sich schnell und komfortabel hinzufügen und 
konfigurieren. Für die Integration komplexerer Knotentypen wie 
Rolltore oder Aufzüge finden sich vorbereitete Schnittstellen-
routinen in der Programmbibliothek. Die physikalische Hard-
wareanbindung für umgebende Steuerungs- oder Automatisie-
rungssysteme sowie ERP- oder Lagerverwaltungssysteme er-
folgt per MQTT-Schnittstelle oder über ein REST API. 
 
Für die Integration in die Sigmatek-Softwaresuite Lasal bietet 
TCS eine eigene Library, die das Hardware-Mapping besonders 
einfach macht. Nutzer anderer Systeme mappen die Signalbe-
zeichnungen aus TCS anhand der mitgelieferten Schnittstellen-
dokumentation im jeweiligen Engineering-System auf die ver-
wendete Hardware. Per Mapping erfolgt auch die WLAN-Inte-
gration mit Zuweisung der Kommunikationsart je nach Typ der 
verwendeten Fahrzeuge. Manche Hersteller nutzen dafür z. B. 
UDP-Protokolle, die VDA5050 spezifiziert MQTT. 

Simulation und Analyse 

Wichtig ist bei all dem die Möglichkeit, die Abläufe vorab zu 
simulieren. In TCS erfolgt diese Simulation bis zu 720-mal 
schneller als der reale Ablauf; so kann ein ganzer Tag in zwei 
Minuten vollständig abgebildet werden. Sicherheit gibt auch 
die Visualisierung im laufenden Betrieb. Dabei erfolgt perma-
nent eine vollständige Echtzeitdarstellung der Fahrzeugbe-
wegungen mit sämtlichen Statusinformationen. Ort, Bewe-
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 Sigmatek TCS bietet einen einfach zu bedienenden grafischen  
Editor für die Erstellung passgenauer Anlagen-Layouts.

 Das System bietet die Möglichkeit, z. B. per SLAM-Navigation  
aufgenommene Echtdaten zu importieren, um die Landkarte  
an die tatsächlichen Gegebenheiten anzupassen.
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wie die komplette Integration eines Sechsachs-Roboters in 
die Steuerung einer Werkzeugmaschine könne auch die Inte-
gration eines FTS in die Gesamtautomatisierung einer Pro-

duktionslinie sehr viel Sinn ergeben. 
„Durch TCS ist diese mit geringem Auf-
wand möglich“, ergänzt Veldman.      ■ 
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gungsrichtung und -geschwindigkeit sowie Batterie-Lade-
stände der einzelnen Fahrzeuge werden in der 2D-Landkarte 
dargestellt. Dem Plan überlagerte Heatmaps lassen Rück-
schlüsse auf Stauungen und andere Verkehrszustände zu. 
Ein Analysemodul meldet unmittelbar alle auftretenden Feh-
ler und Alarme und ermöglicht die Untersuchung der Fehler-
ursachen. 
 
„Mit TCS bieten wir ein umfassendes FTS-Flottenmanage-
mentsystem an, das sich ganz ohne Bezug zu Sigmatek-Sys-
temen nutzen lässt“, resümiert Geschäftsführer Melkus. So 

 Die Visualisierung zeigt permanent eine vollständige Echtzeit-
Darstellung von Ort, Bewegungsrichtung und -geschwindigkeit 
sowie die Batterie-Ladestände der einzelnen Fahrzeuge.

 Dem Plan überlagerte Heatmaps lassen Rückschlüsse  
auf Stauungen und andere Verkehrszustände zu.

Ingrid Traintinger, 
Sigmatek GmbH & Co KG 
www.sigmatek-automation.com

www.i-need.de/f/9635

Direkt zur Übersicht auf

Das Embedded OPC UA 
Server/Client Gateway 

IBH Link UA
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• OPC UA Server/Client für die Anbindung an MES-, ERP- und 

 SAP-Systeme, Visualisierungen und Modbus 

• SIMATIC® S7-Steuerungen über S7 TCP/IP oder

 IBH Link S7++ ansprechbar 

• SIMATIC® S5-Steuerungen über IBH Link S5++ ansprechbar

• SINUMERIK® 840D/840D SL Anbindung

• S7-kompatible SoftSPS zur Datenvorverarbeitung integriert 

• Mitsubishi Electric Roboter- und Steuerungsanbindung

• Rockwell Automation Steuerungsanbindung

• Firewall für eine saubere Trennung der Prozess- und Leitebene 

• Skalierbare Sicherheitsstufen 

• Komfortable Konfiguration mit dem kostenlosen IBH OPC UA Editor, 

 Siemens STEP7, dem TIA Portal oder per Webbrowser 

• Historische Daten

• Alarms & Conditions

• Eigene Informationsmodelle

• MQTT-Anbindung

• NEU: Fernwartung mit TeamViewer IoT
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